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Herren Bezirksklasse

TTV Muckenschopf II : TV Gernsbach 
Freitag, 31.03.2023, 20:00 Uhr

Abel und Hahn in Top-Form

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TV Gernsbach am
Freitagabend in den Armen: Bernd Hahn hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (25:32 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse Partie gegen den TTV Muckenschopf II gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte
an diesem Tag Janik Heiland, der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Heiland / Vollet gewannen ihr Spiel gegen Fischer / Di Miceli eher
ungefährdet mit 3:0. Wenig Gegenwehr leisteten wiederum wenig später Knößel / Brümmel beim 2:
11, 8:11, 7:11 gegen Frankenhäuser / Kurz. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Mert /
Bauer bei ihrer 1:3-Niederlage von Abel / Hahn dann doch niedergerungen worden. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Fast verloren
schien das Spiel von Janik Heiland gegen Stephan Kurz, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende
hatte Janik Heiland jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte mit 4:11, 8:11, 11:5, 12:10, 11:8.
Es war ein langes Spiel, bis Klaus Dieter Vollet seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Dirk
Frankenhäuser hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, wie zu
erwarten dann doch an die Gäste. Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte daraufhin
wiederum Marius Knößel beim 13:11, 12:10, 11:8 gegen Daniel Di Miceli und gestaltete die auf dem
Papier anhand der TTR-Werte enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst
erwarten konnte. Beim 6:11, 12:14, 9:11 gegen Maximilian Fischer fand Volker Brümmel von Anfang
an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Bernd Hahn konnte
Norbert Mert anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Torsten Bauer hatte gegen André Abel beim 5:11, 6:11, 10:12 wenig zu bestellen. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Genügend spielerische Mittel hatte daraufhin Janik
Heiland hingegen letztlich an der Hand, um Dirk Frankenhäuser zu distanzieren, somit stand am
Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da gab es nichts zu rütteln. Glücklich über seinen Fünf-
Satz-Sieg gegen Stephan Kurz war im Anschluss der Gastgeber Klaus Dieter Vollet, konnte er am
Ende den Favorit Kurz im Entscheidungssatz sensationell bezwingen. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Vollet zu Ende ging. Beim wenig später folgenden Erfolg in vier Sätzen gegen
Maximilian Fischer kam Marius Knößel nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Unglücklich war Volker Brümmel in
der Partie gegen Daniel Di Miceli, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Damit hat Di Miceli nun ein 8:19 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte Norbert Mert letztlich parat, um André Abel final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 0:3. Damit hat Abel nun ein 12:8 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu
verbuchen. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Torsten Bauer eine Vier-Satz-Niederlage
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gegen Bernd Hahn kassierte. Nach diesem Einzel steht Bauer somit bei 0 Siegen und 3 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Hahn ein 10:10 ausweist. Nicht unverdient nahmen
die Gäste somit 2 Punkte mit.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTV Muckenschopf II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 6:30 bei 3 Saison-Siegen, 15 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des TV Gernsbach geht es stattdessen am 01.04.2023 gegen den TTV Au am Rhein
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TTV Muckenschopf II

Doppel: Heiland / Vollet 1:0, Knößel / Brümmel 0:1, Mert / Bauer 0:1 
Einzel: J. Heiland 2:0, K. Vollet 1:1, M. Knößel 2:0, V. Brümmel 0:2, N. Mert 0:2, T. Bauer 0:2 

 TV Gernsbach
Doppel: Frankenhäuser / Kurz 1:0, Fischer / Di Miceli 0:1, Abel / Hahn 1:0 
Einzel: D. Frankenhäuser 1:1, S. Kurz 0:2, M. Fischer 1:1, D. Miceli 1:1, A. Abel 2:0, B. Hahn 2:0


